
4 neue Flüchtlingsunterkünfte – Der Ausschuss hat beschlossen!

Am 22.  November  2016 tagte  der  Ausschuss  für  Schule,  Soziales  und demografischen Wandel
(ASS). Zum Tagesordnungspunkt 3 (Bürgerfragestunde) haben sich auch in dieser Sitzung wieder
zahlreiche  betroffene  Bürgerinnen  und  Bürger  zu  den geplanten Flüchtlingsunterkünften
kritisch geäußert.  Diesmal  waren  ca.  90  Bornheimer  Bürgerinnen  und  Bürger  als  Gäste
anwesend. Man lässt sich offensichtlich nicht mehr den Mund verbieten, wenn es um Flüchtlinge
und Wirtschaftsasylanten geht. Das ist sehr erfreulich.

Der Standort Schussgasse in Roisdorf taucht nicht mehr in der Beschlussvorlage auf. Der Grund ist
nicht eine wie auch immer geartete Einsicht der Verwaltung. Der Eigentümer des Grundstücks hat
seine Verkaufszusage zurück gezogen. Auch das ist erfreulich!

Unter Tagesordnungspunkt 5 wurde die Verwaltungsvorlage 910/2016-7 und ein Änderungsantrag 
der CDU diskutiert.

Änderungsantrag zur Vorlage 910/2016-7:

Der  Ausschuss  für  Schule,  Soziales  und  demografischen  Wandel  beauftragt  die  Verwaltung  zu
folgenden Standorten Bürgergespräche durchzuführen und beschließt unter Vorbehalt  der Durch-
führung der Bürgergespräche,

1. mit  dem Eigentümer  des  Grundstücks  Händelstraße  in  (Fläche  hinter  dem Friedhof)  den
Standort für die dauerhafte Unterbringung von Flüchtlingen mit Folgenutzung im Rahmen des
sozialen Wohnungsbau zu verhandeln.

2. den Standort  Kuckucksweg zur Flüchtlingsunterbringung mit  bis  zu 8 Wohneinheiten und
Belegung mit maximal 20 Personen mit Folgenutzung im Rahmen des sozialen Wohnungsbau
vorbehaltlich des Tilgungszuschusses festzulegen.

3. Der  Ausschuss  für  Schule,  Soziales  und  demografischen  Wandel vertagt  die  Standort-
entscheidung Maarpfad zur Flüchtlingsunterbringung bis in die nächste Ausschusssitzung am
11.01.2017.

4. Der Ausschuss für Schule, Soziales und demografischen Wandel empfiehlt dem Ausschuss für
Stadtentwicklung zu prüfen,  ob am Standort  Kölner Landstraße sowohl  eine Entwicklung
eines Discounters als auch ein sozialer Wohnungsbau mit bis zu 8 Wohneinheiten möglich ist.

Die vier Punkte wurden getrennt abgestimmt:

1. 3 x Nein, (1 x ABB und zwei weitere)
2. 1 x Nein (ABB) Rest JA
3. einstimmig
4. einstimmig

Hierzu ist folgendes anzumerken: Vorbehaltlich von Bürgergesprächen!? Die betroffenen Bürger
waren  doch  schon  anwesend  und  haben  deutlich  zu  verstehen  gegeben,  dass  sie  mit  der
Standortwahl  zu  1.  und  2.  nicht  einverstanden  sind.  Alternativstandorte  wurden  doch zum



Kuckucksweg schon genannt. Nach Aussage der Verwaltung seien diese Alternativvorschläge nicht
geeignet (tot geprüft!?). Was sollen diese Bürgergespräche noch bewirken? Es ist im Prinzip mit
dem Antrag doch schon alles beschlossen!

Der Vertreter der ABB hat sich in der Diskussion im Sozialausschuss bewusst zurück gehalten. Die
betroffenen Bürgerinnen und Bürger haben ihre Bedenken ausführlich begründet. Die Vorschläge
der  Betroffenen  wird  die  ABB  weiter  unterstützen,  auch  wenn  wir  weitergehende  politische
Forderungen zum Thema Flüchtlinge haben.

Die  betroffenen  Bürgerinnen  und  Bürger  haben  Unterschriften  zum  Kuckucksweg  und  zum
Maarpfad gesammelt. Es handelt sich hier um ca. 430 Unterschriften unmittelbar Betroffener vor
Ort. Diese Unterschriften hat die Verwaltung ignoriert. Sie wurden auch nicht den Mitgliedern des
Ausschusses zur  Verfügung  gestellt  und  auch  nicht  publiziert.  Der  Widerstand  der Betroffenen
vor Ort  ist  also  wesentlich  umfangreicher,  als  er  sich  durch die  Anwesenheit  der Gäste  auf  der
Ausschusssitzung öffentlich darstellt. Das ein Bürgermeister diesen Widerstand verschweigt ist aus
unserer  Sicht  unglaublich  erbärmlich.  Wir  empfehlen  den  Betroffenen  eine  bessere  Öffent-
lichkeitsarbeit zu betreiben. Nur stiller Protest ist weniger zielführend.

Die  Positionen  der  ABB  zur  Flüchtlingsproblematik  (Grundsatzerklärung) sind  ohnehin
bekannt. Wir zitieren hier einen Teil aus unserer umfangreichen Grundsatzerklärung:

• Wir verlangen nach wie vor die 100 % Kostendeckung durch den Bund und das Land NRW.
Das  hat  auf  unser  Drängen der  Rat  der  Stadt  Bornheim  in  einer Resolution  ein-
stimmig beschlossen. 

• Wir verlangen schnellstmögliche Registrierung und eine konsequente zeitnahe Rückführung
abgelehnter Flüchtlinge in ihre Heimatländer. 

• Wir fordern die gesetzliche Trennung von Einwanderung (Einwanderungsgesetz) und Asyl.
Wir fordern eine jährliche Obergrenze für Flüchtlinge und Zuwanderer.

• Bis auf weiteres werden alle Mitglieder der ABB im Rat und in den Fachausschüssen zum
Thema  Flüchtlingsunterbringung,  Grundstückskäufe,  Mieten  von  Grundstücken  und
Wohnungen etc. konsequent mit NEIN stimmen.

• Weitere Informationen haben wir auf der Internetseite der ABB verlinkt:
• General-Anzeiger: Entscheidung zum Maarpfad vertagt (24.11.2016) 
• Flugblatt der ABB: Die Diskussion geht weiter
• Flugblatt der ABB: 4 neue Flüchtlingsheime
• Vorlage 910/2016-7
• Änderungsvorlage zu 910/2016-7
• Grundsatzerklärung der ABB zur Flüchtlingsproblematik
• PM     11.02.2016:      Flüchtlingspolitik in Bornheim. Jetzt ist Schluss.
• GA 13.02.2016: ABB kündigen Widerstand in Gremien an

Besuchen Sie die Internetseite der ABB:

http://www.aktivebuergerbornheim.de

E-Mail: bornheimer123@yahoo.de

ViSdP: Paul Breuer, St.-Georg-Str. 20, Bornheim-Widdig
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